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2.1
  Erfolgsplan 2026/2027 

IEMI

Bühnen und Orchester der

Stadt Bielefeld

 

 

 

      

2024/2025 2025/2026 2026/2027

in Euro Ist Plan Plan

1. Umsatzerlöse

Einnahmen aus Spielbetrieb 3.950.418 4.079.900 4.146.400

Kooperationsvereinbarung mit Kulturamt 25.000 25.000

Leistungsentgelt Stadt Bielefeld 24.441.395 25.672.099 27.260.541

Leistungsentgelt Stadt Bielefeld ROH 2.060.086 1.638.645 1.721.993

Ballettschule 91.129 120.000 120.000

Gastspiele 31.600 40.500 35.000

Werbemaßnahmen 25.269 52.000 46.000

Fremdveranstaltungen ROH 240.832 230.000 230.000

Vermietung und Verpachtung von Räumlichkeiten 84.138 50.000 50.000

Kinder- und Jugendchor/Theaterpäd. 22.503 31.000 30.900

Sonstige Umsatzerlöse 196.750 490.000 490.000

Gesamtsumme Umsatzerlöse 31.144.120 32.429.144 34.155.834

2. Erhöhung/Minderung des Bestandes an 5.724 0 0

unfertigen Ausstattungen

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. Sonstige betriebliche Erträge

Landeszuschüsse 2.202.200 2.202.201 2.202.200

Zuschüsse Kultursekretariat 366.892 351.406 92.900

Zuwendungen Bisegger-Stiftung 50.000 80.000 70.000

Sponsoring 90.500 70.000 105.000

Sonstige Zuschüsse 104.264 113.000 85.000

Zusammenarbeit mit Rundfunkanstalten 35.000 35.000 35.000

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 33.222 20.000 20.000

Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens für 135.324 133.000 168.000

Investitionszuschüsse

Periodenfremde Erträge 301.142 0 25.000

Übrige 87.749 90.000 159.800

Gesamtsumme sonst. betriebl. Erträge 3.406.293 3.094.607 2.962.900

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 516.917 680.000 680.000

Betriebsstoffe für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogenen Leistungen

Gastkünstler mit Werkverträgen 1.226.707 1.539.000 1.582.000

Tantiemen und Textmaterial Bühnen 511.642 315.000 335.000

Tantiemen und Textmaterial Orchester 99.630 65.000 71.000

Kosten Tickets 166.443 160.000 160.000

Gastspiele fremder Ensembles 361.991 336.000 336.000

Übrige 242.834 300.100 300.000

Zwischensumme 2.609.248 2.715.100 2.784.000

Gesamtsumme Materialaufwand 3.126.165 3.395.100 3.464.000

6.Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

Gagen und Honorare 8.768.537 8.951.812 9.280.000

Angestelltenvergütungen/TVöD 6.547.632 6.705.600 6.962.000

Angestelltenvergütungen/TVK 4.896.838 5.047.400 5.128.000

Beamtenbezüge 274.438 230.400 243.000

Personalnebenkosten 35.371 20.000 10.000

Zwischensumme 20.522.816 20.955.212 21.623.000

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung

Arbeitgeberanteil an die Sozialversicherung 4.108.069 4.285.781 4.521.000

Beihilfen 0 5.000 5.000

Aufwendungen für Altersversorgung 951.098 986.700 1.059.000

Verränderung der Pensionsrückstellung 164.463 450.000 450.000

Zwischensumme 5.223.631 5.727.481 6.035.000

Gesamtsumme Personalaufwand 25.746.447 26.682.693 27.658.000 
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in Euro

7. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und Sachanlagen

 

b) auf Vermögensgegenstände des

Umlaufvermögens, soweit diese die im

Unternehmen üblichen Abschreibungen

überschreiten

Gesamtsumme

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Betriebsaufwand

Energiekosten

Bewachungskosten

Feuerwache

Unterhaltung Gebäude

Unterhaltung technische Anlagen

Unterhaltung Einrichtung und Ausstattung

Unterhaltung Kraftfahrzeuge

Miete ISB

Miete Theaterstiftung

Übrige Mieten und Pachten
Gebäudereinigung

Abfallentsorgung u. Sondermüll

Gebäudeanliegerkosten ISB

Periodenfremde Aufwendungen

Dienst- und Schutzkleidung

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Zuführung zum Sonderposten für

Investitionszuschüsse

Zwischensumme

Geschäftsaufwand

Bürobedarf, Druck- und Buchbinderarbeiten

Post- u. Fernsprechgebühren, Frachten

Fachliteratur, Zeitschriften

Reise- u. Fahrtkosten

Werbung und Information Theater

Werbung und Information Orchester/ROH

Versicherungen

Beiträge

Serviceleistungen Personalservice

Jahresabschlußkosten und Beratung

EDV-Kosten

SAP Betreung durch Stadtwerke Bielefeld

Fort- und Weiterbildung

Personaleinstellungskosten

Unfallkasse NRW, KAV usw.

Allgemeine Geschäftskosten

Übrige/incl. Bewirtung Repräsentation

Zwischensumme

Gesamtsumme sonst. betriebl. Aufwendungen

 

9. Erträge aus Bet

 

igungen

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

 

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf

Wertpapiere des Umlaufvermögens

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

15. Ergebnis nach Steuern

16. Sonstige Steuern

17. Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag

18 a) Einstellung in die Rücklage

18 b) Entnahme aus der Rücklage

19. Bilanzgewinn/Bilanzverlust 

 

 

2024/2025 2025/2026 2026/2027

Ist Plan Plan

518.325 525.000 510.000

518.325 525.000 510.000

290.990 350.200 370.200

11.418 5.000 6.000

81.715 95.000 95.000

69.692 110.000 110.000

247.651 135.000 135.000

127.879 65.000 65.000

14.851 12.000 12.000

883.607 909.870 916.107

857.503 857.503 907.503

196.530 236.627 218.390

605.759 590.000 668.000

20.192 20.000 20.000

754.395 730.000 758.000

58.447 0 0

10.939 12.000 12.000

72.036 61.000 64.000

4.303.604 4.189.200 4.357.200

36.329 33.000 35.000

87.537 92.000 97.000

7.366 6.700 6.700

133.269 163.000 184.000

395.224 409.500 385.000

148.345 115.500 130.000

119.829 105.000 120.000

43.072 40.000 40.000

277.706 150.000 207.000

25.996 30.000 30.000

394.066 387.000 387.000

27.080 50.000 50.000

30.008 35.000 35.000

6.716 15.000 15.000

95.279 95.000 95.000

60.409 24.000 24.000

62.834 30.000 30.000

1.951.066 1.780.700 1.870.700

6.254.669 5.969.900 6.227.900

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

-1.089.469 -1.048.942 -741.166

1.126 1.800 1.800

-1.090.595 -1.050.742 -742.966

1.090.595 1.050.742 742.966

0 0 0    
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2.2

 
 

Erfolgsplan 2026/2027
 

Bühnen und Orchester der Stadt Bielefeld

 

1. Umsatzerlöse

Einnahmen aus Spielbetrieb

Leistungsentgelt der Stadt

sonstige Umsatzerlöse

Summe Umsatzerlöse

2. Erhöhung/Minderung des Bestandes an

unfertigen Ausstattungen

3. andere aktivierte Eigenleistungen

4. Sonstige betriebl. Erträge

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

Summe Materialaufwand

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und Unterstützung

Summe Personalaufwand

7. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen

b) auf Vermögensgegenstände des

Umlaufvermögens

Summe Abschreibungen

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

9. Erträge aus Beteiligungen

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und

auf Wertpapiere des Umlaufvermögens

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

15. Ergebnis nach Steuern

16. Sonstige Steuern

17. Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag

18. Gewinnvortrag/ Verlustvortrag

19. Entnahme aus der Rücklage

20. Einstellung in die Rücklage

21. Bilanzgewinn/ Bilanzverlust 

 

 

2024/2025 2025/2026 2026/2027

Ist Plan Gesamt Plan Gesamt

TEUR TEUR TEUR

3.950 4.080 4.146

26.501 27.311 28.983

692 1.039 1.027

31.143 32.429 34.156

6 0 0

0 0 0

3.406 3.095 2.963

517 680 680

2.609 2.715 2.784

3.126 3.395 3.464

20.523 20.955 21.623

5.224 5.727 6.035

25.746 26.683 27.658

518 525 510

0 0 0

518 525 510

6.255 5.970 6.228

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

-1.089 -1.049 -741

1 2 2

-1.091 -1.051 -743

0 0 0

1.091 1.051 743

0 0 0

0 0 0      
 

Bielefeld, den 13. April 2025
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Mittelfristige Ergebnisplanung 2026/2027 bis 2029/2030

Bühnen und Orchester

der Stadt Bielefeld

 

 

    
 

2025/2026| 2026/2027|2027/2028| 2028/2029| 2029/2030

Plan TEUR| Plan TEUR|Plan TEUR| Plan TEUR|Plan TEUR

1. Umsatzerlöse incl. Leistungsentgelte

Umsatzerlöse 5.118 5.173 5.301 5.301 5.431

Leistungsentgelte 27.311 28.983 30.441 31.173 31.845

Summe Umsatzerlöse incl. Leistungsentgelte 32.429 34.156 35.742 36.474 37.277

2. Erhöhung/Minderung des Bestandes an
; 0 0 0 0 0

unfertigen Ausstattungen

4. Sonstige betriebl. Erträge 3.095 2.963 2.945 2.970 2.980

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 680 680 740 740 740

für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 1....2.715 2.784 2.877 _____.2.907_.2.907]

Summe Miaterialaufwand 3.395 3.464 3.617 3.647 3.647

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 20.955 21.623 22.181 22.742 23.287

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 5.727 6.035 6.175 6.317 6.463

Altersversorgung und Unterstützung Onnn

Summe Personalaufwand 26.683 27.658 28.355 29.059 29.750

7. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des 525 510 483 442 438

Anlagevermögens und Sachanlagen

b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens 0 0 0 0 0

Summe Abschreibungen 525 510 483 442 438

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 5.970 6.228 6.246 6.265 6.333

9. Erträge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und
. . 2 0 0 0 0 0

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 0 0

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
. 2 0 0 0 0 0

Wertpapiere des Umlaufvermögens

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0

14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0

15. Ergebnis nach Steuern -1.049 -741 -14 31 89

16. Sonstige Steuern 2 2 2 2 2

17. Jahresüberschussj/ Jahresfehlbetrag * -1.051 -743 -16 29 87

18. Gewinnvortrag/ Verlustvortrag 0 0 0 0 0

19. Entnahme aus der Rücklage 1.051 743 16 0 0

20. Einstellung in die Rücklage 0 0 0 -29 -87

21. Bilanzgewinn/ Bilanzverlust 0 0 0 0 0  
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Il. Nachrichtlich: Beamte

Besoldungsgruppe Stellen

2026/2027

Insgesamt

Ill. Nachrichtlich: Tariflich Beschäftigte NV Bühne

Stellen

2026/2027

NV Bühne

Insgesamt 
IV. Gesamtpersonal:

Stellen

2026/2027

Tariflich Beschäftigte

Vfg.-Stellen der Tariflich Beschäftigten

Beamte

Insgesamt

V. Nachwuchskräfte:

         

tatsächlich

besetzt

01.10.2025

vorgesehen

für

2026/2027

      

Bezeichnung

    

  

Veranstaltungstechniker/in

Metallbauer/in

Tischler/in

Mediengestalter/in Bild und Ton

Herrenschneider/in

Damenschneider/in

Maskenbildner/in

Theatermaler/in

Raumausstatter/in

       
    

     

Stellen

2025/2026

 
Stellen

2025/2026

Stellen

2025/2026

 

Stellen

2024/2025

tatsächlich besetzt

30.06.2025

Stellen

2024/2025

tatsächlich besetzt

30.06.2025

Stellen

2024/2025

tatsächlich besetzt

30.06.2025
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